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an zu, Iritze, der Wände geschieHt's recht.Politik der Administration geleitet.
Besonders war dies mit Bezug auf
die Schiffsankaufsbill der Fall.

Ermordete Frau gcsun'
den.

Sliif Mordverdacht licr-hast- et.

Leiche verschwundenen Farmers ge
funden, war erschossen worden.

Gattin und angeblicher Liebhaber fest

genommen.

Gran t. Mich., 2. Okt. Frau Will
Travis und Elarence Mners wurden
von Sheriff Grasen verhaftet, nachdem
auf einer Farm sechs Meilen westlich
von hier Freitag nacht die Leiche Tra
vis' mit einer Schus;wunde im Kopfe
gefunden worden war. Meyers lebte
mit dem Travis'schen Ehepaar, als
dieses aus der Farm wohnte.

In der Nacht des 21. Oktober 1015
hörten Nachbarn zwei Schüsse und
am nächsten Tage soll Frau Travis
Nachbaren gesagt haben, das; ihr
Gatte sort sei. weil er eifersüchtig
war auf Myers. Im vergangenen
Frühjahr zogen Frau Trains und
Myers nach Eonklin nid es sollen
seitdem häufig Streitigkeiten zwifchen
ihnen stattgefunden haben. Am Frei
tag fand Twight Tunn, der jetzt auf
der Farm lebt, beim Graben auf ei-

nem Feld die Leiche Travis' unter sie-be- n

'Zoll Erde. Ter Sherisf wurde
benachrichtigt und fuhr sofort nach
Emiklin. wo er die 10 Jahre alte
Frau Travis und den 20jäkrigen
Mners in Haft nahm. Bis jetzt ha
ben beide geleugnet, etwas über den
Tod des Gatten der ersteren zu wis
sen. doch sotten sie einander widersvrc

Identität derselben bis jetzt nicht fest

gestellt.

Grand R a p i d s. Mich.. 2.
Okt. Trei junge Männer fanden ge
ftern in Koonans Gehölz, eine Meile
außerhalb der Stadt, die Leiche einer
etwa 00 Jahre alten Frau, die zwei
mal in die Stirne und einmal in den
rechten Arm geschossen worden war.
Tas Gesicht war schon so stark in Ver
wesung übergegangen, daß Jdcntifi
zierung unmöglich ist. In ihrer Börse
fand man eine Karte mit dem Namen
Frau Mary Kimball, Elm Straf;e,
Elkhart. Ind., aber die dortige Poli
zei berichtet, das; der Name dort un-

bekannt sei. An der Stelle, wo die
Leiche gefunden wurde, war keine
Spur von einem Kampfe bemerkbar
und wird vermutet, daß die Frau
sonstwo umgebracht und die Leiche
nach der Fundstelle geschleppt worden
war.

Freches Raulicrstiickchcn

verübt.

Bewaffnete Räuber überfallen Cafe
bcdienstete.

Ihre Beute soll rnnd $1500 betra
gen haben.

Kurz vor Tchlufz dos Blackstone
(TafcS, 30 Michigan Avenue, traten
Zwei mit Revolvern bewaffnete Man
ner in das Restaurant und befahlen
dem Eigentümer und drei anderen
Männern ihre Hände hoch zu hal-
ten. Nachdem die Räuber sie

und ins Basement geschafft
hatten, nahmen sie, laut Angaben der
Polizei, das Bargeld an sich. Der
gestohlene Betrag soll die Höhe von
ungefähr $ 1 500 erreichen.

In dem Restaurant befanden sich

zur Zeit John H. hivero. Ben .car-ii- s

und George Bailcy. Ein gros'.es
Mchgermesser wurde vorgefunden
und laut Aussagen der Polizei sollen
die Männer geringfügige Schnitt'
wunden davongetragen haben.

Es wird angenommen, das; die
Räuber einer Bande angehören, die
während der vergangenen paar Wo-che- n

verschiedene Uebcrfälle und Ein
briiche verübt haben. Taö Lokal
wird von Thomas Prosscr betrieben.

Letzterer sagt, das; die Räuber zu
erst die anderen Anwesenden an Hän
den und Füßen banden und ihm
dann befahlen, den Geldschrank zu
öffnen. Er glaubte, das; es ein sau-le- r

Wit; sei, aber sie belehrten ihn
schnell eines Besseren, und als er z3

gerte. bedrohten sie ihn mit Messern.
Er öffnete darauf den Geldschrank,
dem sie das Geld entnahmen, worauf
sie das Lokal verließen und in der
Richtung der Jefferfon Avenue da-vo- n

liefzen. Prosser erlitt Schnitt-wunde-

am Kopf und an den Hän-de-

aber trotzdem glaubte er, das;
alles nur ein Spaf; sei, bi die Räu-
ber mit dem Geld sich davonmachten.

Banditen hatten ihren Bc-suc- h

angekündigt.

vonWarmer Empfang kostete einem
ihnen das Lcbeu.

chende Angaben gemacht haben.

Protest gegen Carranza
vor Kommission.

Tclcgation beschwert sich über Be-

handlung amerikanischer Montan
intcrcsscn.

C h i c a g o. 2. Okt. (Ass. Preß.)
Nachdem sie den Besitzer einer
Schant'wirtschast in der Vorstadt
Burr Oak durch dcu Fernsprecher von
ihrem bevorstehenden Besuche benach-

richtigt hatten, fuhren sechs bcwasf-net- e

Banditen in einem geraubten
Anto vor dem Lokale vor und ver-

suchten ihren Vorsatz, das Hans zu
berauben, zur Ausführung zu brin
gen. Sie ivurden jedoch von dem Be-

sitzer, einem Kellner und dem Schank-wärte- r

mit geladenen Pistolen em-

pfangen uiid bei dem sich entspinnen-
den Kampfe wurde einer der Räuber
erschossen, ein anderer aber schwer

verletzt.
Ter Tote wurde von der hiesigen

Polizei als ein wohlbekannter Ver-

brecher erkannt, der den Namen
Peggy" sührte. Er hatte ein Oolz-bein- .

Ter Verwundete stolperte in
ein .Hospital, wo er seinen Namen
als Daniel artman angab. Tie vier
unverletzten Mitglieder der Bande
entkamen.

Bruder des Präsidenten
als Erfinder.

N e w 5) o r k. 2. Okt. Eine Erfin-
dung, die eine Umwälzung im
Fliegcrwesen zur Folge babeu mag,

Avenue Theater gab Bor

siellllllg.

A t l a u t i c C i t y, 2. Okt. (Uni-te- d

Preß.) Proteste gegen die
die Earranza den ameri-

kanischen Mineninterefsen zuteil wer-de- n

läßt, wurden heute vor der
Friedenskommission

durch eine Delegation, die ein
Kapital von $1 00,000,000 vertritt,
das in diesen Unternehmungen ange-
legt ist.

Cafe
S;30 bis
5 nchrn.
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Ltamps

mit
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CO.wird von Joseph Wilson, dem BruZ" freierMißverständnis scheint geherrscht
ijabcn.

Woodward and HenryWilliam Loeb. der frühere Sekre- -
j

tär Roosevelts, der jetzt die Guggen- - j

der des Präsidenten, angekündigt.
Sie sührt den Namen Macy Stabi-lizer- "

uiid zum ersten Male soll sie
am konimeiiden Samstag auf dein
Flngfelde bei Hempftead vorgeführt
werden. Es handelt sich bei ihr um
die absolute Controlle über einen

oder lateral sliegeiiden
Aeroplaii. Sie hat den Vorzug, daß
sie nur 20 Pfund gegenüber dem Ge-

wichtige der gegenwärtigen Regula-
toren von 1000 Pfund wiegt.

Bor Bürgermeister Marr. fand
heute vormittag ein Verhör statt in
Sachen des Avenue Burleskeil Thea-ter-

in welchem angeblich seit etlichen
Wochen unzüchtige Vorstellungen ge-

liefert worden sein sollen. Sämtli-ch- e

Beamte und Angestellte des The-ater- s

wurden auf den Zcugenstand
gerufen, vereidigt und ausgefragt,
doch sie alle waren sich einig darüber,
das; es zu keinen unanständigen Sze-ue- n

während der Vorstellungen
fei.

Bürgermeister Marr hat sich die
Entscheidung vorbehalten und dem
Tbeater eine Gnadenfrist von zwei
Wochen gegeben. doch es ist

wahrscheinlich, daß die Lizens des
Theaters kassiert wird, denn zablrei-ch- e

Klagen wurden gegen das Thea-te- r

geführt.
Trotzdem Bürgermeister Marr am

Freitag das Schließen des Avenue

neun nterenen vertritt, nano an oer
Spitze der Delegation. Tie lommis.
sion nahm heute ihre Sitzungen auf,
nachdem sie sich vor einer Woche in
New London vertagt hatte. Tic

(Gruppe hatte ein neues
Mitglied. Frau Juan Esrrada-Berge- .

die Gattin von Kommissär Bonillas
Sekretär. Tas Paar heiratete letzte
Woche in Brooklyn. Tic amerikanis-

chen Mitglieder fühlen fich durch das
bisher erreichte sehr ermutigt und
glauben, daß die Verhandlungen

von zwei Wochen zum
gebracht werden können.
sollen die Beratungen der me-

xikanischen Angelegenheiten vom

Standpunkte der Regulativen zur
Einrichtung einer Grenzkontrolle
aufgenommen werden.
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Zwei Greisinnen im Feuer
erstickt.

N e w 2) o r k. 2. Okt. Zwei Grei-
sinnen, die 70 Jahre alte Frau Sa-ra- h

Vecder und die 08 Jahre alte
Earolyn Eutherback, erstickten, als ihr
.Haus in Bergen St., Brooklnn. vom
Feuer heimgesucht wurde. Ihre Lei-che- n

wurden aus einem Bette und
nahe einem Fenster gefunden. Trei
Wehrleute wurden vom Rauch über-wältig- t,

als sie Versuche zur Rettung
der unglücklichen Frauen machten.

Naiichtc im Bctt.

Starb mehrere Stunden svatcr an

Irische Ncvoltc droht lve-ge- n

Militarzwange.

Prof. Burnc von Fordbam versichert,

das; Unruhe im Wachsen ist.

New Jork. 2. Okt. Wenn
England zur Zwangsaushebung in
Irland schreitet, wird eine weitere
Revolution aus Erins Insel stattfin-
den".

Tr. Joseph Byrne, Professor der
katholischen Fordham Universität,
der soeben eine ausgedehnte Reise ans
der Insel vollendet hat, machte diese

Attkündignng gestern bei seiner A?
kirnst auf dem amerikanischen Tam-pfe- r

Philadelphia. Tr. Byrne ist vier
Wochen lang in Irland gewesen und
hat Anknüpsiittg mit Bewohnern al-le- r

Klassen gesunden. Er sagte:
Es herrscht große Unrast in Irl-

and und sie wächst täglich. Wenn
England zu dem erwähnten Mittel
greift, wird eine weitere Revolution
einsetzen. Auf allen Seiten hört man
die Ansicht, daß die frühere Revolu-
tion verfrüht war. Zu jener Zeit
war die Mehrheit des irischen Volkes

gegeii sie. Tiesc Mehrheit hat aber
inzwischen ihre Ansicht geändert. Irl-

ands Volk glaubt jetzt, daß sein
Land ihm geraubt worden ist und ist

bereit, für seine Rechte zu kämpfen".

Theaters nngeerdnet hatte, fand in j

demselben gestern nachmittag eine

Borstellung statt, aber eine Abend-- '
.,r"f,.ilnii,i ii. mi Sov MJ,ifi?ri I

Kandidat Hughes soll

Farbe bekennen.

Wilson plant eine Reihe von An-

griffen a;:f der westlichen Tour.

l'l'l II l 11 ti ll'.ti. l'l'M .'1.1

verln-tcii- . Ein Mißverständnis soll

sta.tgcfnnd'.'n haben.
Ais der Mayor da' Schließen des

Theaters anordnete, wurde der Thea-terleite-

gleichzeitig aufgefordert,
beute vor dem Äavor zu erscheinen
und Gründe anzugeben, warum das
Theater nicht permanent geschlossen
werden solle. Tie Theaterleitnng

($itit$ stA
A s b u r n P a r k. N. I.. 2. Okt.

(United Preß.) Präsident Wilson ist

entschlossen Charles E. Hughes aus- -

S 1111 lUij

M o u r o e. Mich.. 2. Okt. Teri zuräncheru", über die von den Temo-trate- n

jetzt festgelegten Kampagne- -

' O ' ulv .
o:.ntag ; oi r,.,.. s :;schloß daraus, daß ne am

I ui'.ii ii iiii'ivti ii'uiu iciiii. .nvii.
antritt, um am Tonnerstag in Oma-- !

ha zu sprechen, wird er seine Pläne
j vollendet haben, durch die er Hughes

42 Jahre alte Frank Sallinger. der
in einer hiesigen Papicrkistcnfabrik
angestellt ist, wurde beim Rauchen ei-

ner Eigarettc im Berte vom Schlage
gerührt.

Um Mitternacht stand das .Haus
in Flammen, und der 240 Pfund
schwere Sallinger mußte mit großer
Schwierigkeit durch das Fenster des

mit einer anderen Gesellschaft von

Schauspielern" eine Borilellung n

könne und die Polizei scheint des
nliich'"ii Glaubens aeioeieu .v.i sein.

denkt, durchgreifend die
Als der Manor davon hörte, ließ er j

si

X Ol l UHU. lllllyl,"!!'.' tlnterinchung oa
i,u., o, ,s,.r;Ar.,rfI, für un& Geschattspolitik des Landes zu

v, rrH erörtern, die platzgrciscn sollen, falls zweiten Stockwerk geschafft werden.
Er kam nicht mehr zuin Bewußtsein'
und starb wenige Stunden später.,

,. 17','.',. ,.,, !Mf T.-(- S.tr- -

werden war. wurde diese erlaubt. ;
am 4. März nächsten Jahres ein

stattfinden sollte.aber keine am Abend. Tie Vorstel-

lung soll jedoch sei, 7 zahm" gewesen
sein i nd die Besucher enttäuscht

's. Uill 11111 L w i viitu;
Erstickung eingetreten sein.

wir ersuchen Sie, unser 16 Herbstlager diese U)oche zu inspizieren

Oriental und einheimische Rugs
Gardinen, Draperies, Boden-öanlpe- n

Die Auswahl repräsentiert ein großes, mannig.
faltiges 5ager von den neuesten Ideen

Tie Arbeit, welche zur Verschönerung des .Heimes getan wird, ist eine Arbeit der Liebe", da
wir die meiste 'eit in unserem .Heim zubringen. Nugs und Traperien verschönern das .Heim, und
ob sie teuer oder billig sind, wenn sie richtig ausgewählt werden, machen sie das .Heim z,l deni.
was es sein sollte zu einem Platz der Schönheit und der Bequemlichkeit.

Tiese Eröffniings.Allsstclluiig, welche morgen beginnt, offeriert die Lösung aller Probleme
für .Heim Tekoratumen, ob siir ciu iniiner, ein Stockwerk, ein gaiizcs .Haus oder ein eiuzelzies
kleines Fenster.

.Hier werden alle die besten .deen gezeigt, welche zur Verschönerung hres .Heimes beitragen
können und unsere Erperten erteilen Rat und Vorschläge absolut kostenfrei.

. Unser Auspolster . Laden schickt einen Mann in hr .Heiln, um Vorschläge zu machen. Muster
zu unterbreite etc., und nur die erfahreiisten Arbeiter sind hier damit beschäftigt, Möbelstücke neu
zu polsterii, zu beziehen und zu polieren.

IederHeimiebhaber ist eingeladen, dieserlusstellung beizuwohnen

Lzaben Sie schon (j)ld Dart" von Rose Bonheur gesehen?

Ein Aleisterstück der Tier-Studie-Zü- r eine kurze Z.'it in unserer

Rug.lbteilung ausgestellt.
Old Tarby", eines der berühmtesten Portraits in der Welt, verbildlicht ein altes, weifzes

Arbeitspserd, welches nicht mehr zur Arbeit geeignet ist, aber unglücklicherweise gezwiingeil ist, für
seinen Meister, einen alten Fischer, zu arbeiten.

Auf der Leinwand, welche 7 bei ! Fnst gros; ist und mit $i;."UX)0 bewertet wird, sehen Sie
Old Tarby" auf der Peusions-Liste"- , nachdem es der berühmte Künstler käuflich erworben hatte,

damit es nicht mehr arbeiten brauchte.

Neben Tbe .Horse Fair" ist dieses das berühmteste, je gemalte Tierbild. Old Tarby" ist
das berühmteste Werk des namhaften Künstlers Bonheiir.

Zahlreiche Bewohner Tetroits würdigen das Privilegium dieser freien Ausstellung.

Uuruheu im Bahnstrcik in

?)onkcrs.

Versuch des Betriebs der Straßen-
bahn führt zu Ausschreitungen.

New o r k, 2. Okt. Aufruhr
setzte gestern ein, als die Konters
Nailroad Eo. den Versuch machte,

von Konters nach
dem Van Eourtland Park Terminus

Treppenstnr.; tödlich

BundcsscuatorClarlc von

Arkansas gestorben.

War stellvertretender Vizepräsident
und ein hervorragender Staats-

mann.

L i t t l e R o es, Ars., 2. Okt.
James P. Elarke, der

stellvertretende Präsident des Sc- -

ider Tiefbahn in New ?)ork laufen zu
Ter 74 Jahre alte .John Banden-Wbee- l

siel am Montag morgen gegen
ein Uhr in feinem 5iosthause. No.177
Beaufait Avenue. eine Treppenstiegc

lassen. Ein Wagen erreichte die
aber die Fahrbeamtcn wurden

erheblich verletzt. Tic gesamte Poli- -hinab und blieb mit gebrochenem Ge- - ist hier gestern gestorben. Er
uick tod am Fuße der Treppe liegen. ! am Freitag einen Schlaganfall i zeimacht der Vorstadt, 200 Mann,

erlitten uno war i:ia;i wieoer zuni wuroe aiarnuerr, uno 'j.o eryasrun- -iM:isl Il'it .viihrn: in
städtischen Tiensten. Er hinterläßt i Bewußtsein gelangt. Aerzte und die

:..., ?,.k uub rinn Tnh'r nnd Familie hatten die Gewhr verklci- -

vom TodeEoroner Rothacher wird keinen Jn-!"cr- t, fodafj die Nachricht
allgemeine Ueberraschung hervorge- -

gen fanden statt, wobei mehrere Per-
sonen leicht verletzt wurden.

Auch in Mt. Veruon ereigneten sich

Ruhestörungen, als vergebliche Ver-
suche gemacht wurden, den Bahnbe-
trieb auszunehmen. Manor Biskc

daß er die Miliz herbeirufen

rufen hat.

Kohlcngraker iuMichigliN

streiken.

Einigung betreffs Abwiegens der
Kohlen nicht getroffen.

B a r E i t y, Mi,., 2. Okt. Sämtl-

iche Kohlengruben in Ban und Sagi-na-

Eonnties sind heute geschlossen,
da zwischen den Bergleuten und den
Grubenbesitzern eine Eimgung über
die Frage des Abwiegens der

Slack" - Kohlen nicht getroffen wer-

den konnte. Etwa 2500 Bergleute
sind am Ausstand beteiligt.

Dctroitcr Paar unter ?ln-Na- ge

des Betruges.

Louis Bloom nnd Schwester" blie-

ben Hoiclrcchnung schuldig.

E l c v c l a n d, 2. Okt. Vor einer
Woche kamen Louis Bloom und Frau
.Hazel Myers von Tetroit hierher
und registrierten unter dem Namen
Lewis King und .Hazel King als
Bruder und Schwester im .Hollcnden
.Honse. Tas Geld rann ibncn leicht
durch die .Hände und häufig wurden

Grill-Rooms- " besucht.

Bloom, der erst 23 Jahre alt ist,
übersah leider eine Sotclrechnung

guest anordnen.

Ancfuhr der Feigen aus Italien der
boten.

! Ter Verstorbene war in ;')azoo Ei
tii. Miss., am lS. August 1SÖ4 gebo

, ren worden und verließ im Jahre lassen wird, wenn sich die Verhält
Nach dem Messagero" bat Mini-- , 187S die llniversität von Virginia inisse nicht ändern.

ster Meda die Ausfuhr, von Zeigen, mit dem 'Zeugnis der Reise. 1879 i

Sarah Bernhardt nach

Amerika abgereist. ne sür $50 die Sache in Ordiwng
bringen.

im Betrage von $:17.50 zu bezahlen, ; zeichneten Banknoten übergab, vcr

und das hatte zur Folge, das; die sou- - Wase Anthony Calli des ersteren

aus Italien nach der Schweiz verbo- - 'begann er seine Tätigkeit als Anwalt
tcn. Nach dem gleichen Blatt hat 'in .Helena Arransas. 1NS0 war er
die Kommission zur Versorgung des Asseinblriinan. l888 Staatssenator,
Landes mit Lebensmitteln energisch 1 n 1 Präsident dieser Körperschaft,
den Vorschlag ausrecht erhalten, daßl!i;2 Generalanwalt des Staates,
mit der Ausfuhr einmal aufgeräumt ' 18'. 4 wurde er zum Gouverneur

solle, durch die die Lebens- - j wählt, lehnte eine Wiedernomination
mitte! in Italien verteuert werden! ab. und trat 190:'. in den Bundesse-un- d

daß insbesondere vermieden wer-- I nat ein, in den' er 1909 und 1915

derbaren Geschwister wegen Betruges Verbastung unter der Beschuldigung

jder Erpressung. Joseph soll zu einerverhaftet wurden. Bloom gab 10!)Pari s. 2., Okt. Sarat, Bern-har-

ist gestern nach Amerika
Beim Abschiede von ihren Eliot Str. und Frau Myers :;38 lian

Ave.. Tetroit. Mich., als Adresse an.
! Freunden weinte sie und sagte, sie

Teutsche Studenten
unter den Waffen. Nach den
nunmehr erfolgten Zusanunenstellun.
gen stehen von allen 22 Universitäten
des Teutschen Reiches zirka 15,000
deutsche Hochschiiler derzeit im Felde.

den mime, dau gcwine ltalienijche j wiedergewählt wurde. Seit 1013

italienicheil Gehelmgeiclljchatt ge
hören, die sich die Eiserne .Hand"
nennt. Anthony hatte einen Bries
erhalten, in dem er mit dem Tode bc
droht wurde, salls er nicht .$5000
zahle. Joseph hatte erklärt, er kön

Vrodukte auf dem Wcae durch die
hoffe, daß bei ihrer Rückkehr Frank-reic- h

frei von feindlichen Eindringlin-
gen sein würde. Lina Cavalieri be-

nutzte das gleiche Boot.

Stellte dem Bruder eine Falle.

Chicago, 2. Okt. Tadurch, daß
er seinem Bruder Joseph $50 in ge

war er der stellvertretende Präsident
im Senate und hat als solcher oft
Revolten im Obcrbausc gegen die

?

Schweiz nach Oesterreich und Teutsch
land gelangen.


